
Tapen
Grundkurs

NATURHEILKUNDE
Elastisches Tapen steht für eine
Behandlungsform, die vom japanischen
Arzt Dr. Kenzo Kase entwickelt wurde und
erst in neuerer Zeit auch in westlichen
Ländern eingesetzt wird.

Bei dieser Methode ist durch die Applikation
des Tapes (ein dehnbares Baumwollpflaster
mit einer Klebefläche aus Acryl) eine direkte

Beeinflussung der Hautrezeptoren möglich. Gearbeitet wird dabei mit
flexiblen Klebetapes in unterschiedlichen Farben, die bei verschiedenen
Indikationen auf den Körper aufgebracht werden.

Die Tapes wirken als Reiztherapie über Hautsensoren tonisierend oder
detonisierend auf Muskeln und schmerzdämpfend auf Nerven. Sie
unterstützen die körpereigene Organtätigkeit und Lymphdrainage und
fördern das Energiesystem der Meridiane sowie Selbstheilungsprozesse.
Gleichzeitig kommt es durch Einflussnahme auf das zirkulatorische System
zur schnelleren Ausscheidung von Ödemflüssigkeit und
Entzündungssekreten.
Dies führt zur Wiederherstellung des physiologischen Gleichgewichtes in der
Muskulatur. Die Behandlung ist schmerzlos und nebenwirkungsfrei und kann
auch zum völligen Abklingen von selbst seit Langem bestehenden inneren
Beschwerden führen.

In diesem Seminar erlernen Sie, bei welchen Beschwerden Tapes
angewendet werden können, wie sie wirken und wie sie anzulegen sind.

Das Seminarangebot richtet sich an Heilpraktiker/innen, (-anwärter/innen),
an dem Taping-Verfahren interessierte Ärzte/Ärztinnen und andere, am
Thema interessierte Personen.

Ausreichend Tapes zum Üben und ein informatives Skript sind im
Seminarpreis enthalten.

Termine:
Mo. 14.04.2025
Sa. 19.04.2025
jew. 09:00-18:00 Uhr

Preis:
495,- CHF *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Grünhaldenstrasse 6
8050 Zürich
Tel. 043 9602000

Seminarnummer:
SSH7092140425

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 043 96 09 015
Ɣ Web: paracelsus-schulen.ch
Ɣ per QR:

Dozent/in Silke Lutz: Jg. 65, verheiratet, 1 Sohn. Nach der Ausbildung zur MFA mit kurzer
anschließender Berufserfahrung, wurde unser Sohn geboren. Weitere Berufserfahrung in
Klinik und niedergelassener Praxis. Durch massive gesundheitliche Beeinträchtigung des
Kindes, wurde der Gedanke immer stärker einen neuen naturheilkundlichen Weg zu gehen,
aber immer in Kombination mit der Schulmedizin. Ausbildung beim Verband DHU in
Stuttgart, diverse Praktika bei namhaften Naturheilpraktikern. Danach 16 Jahre eigene
Praxis und im zweiten Standbein Tätigkeit in einer gastro-enterologischen und
endokrinologischen Fachpraxis. Weitere Spezialisierungen insbesondere der
orthomolekularen Medizin unter Uwe Gröber. Seit 2018 Dozentin für M1 und M2 nach den
Richtlinien der Oda AM zur Ausbildung von Naturheilpraktikern in der Schweiz.

Zürich
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